
AUS DEM KANTON
An der grössten Schweizer Werkschau
stellen auch fünf Zuger ihre Fotografien aus
photoSchweiz vom 12. bis 16 Januar in Zürich

Fünf Zuger gehören zu den
Austellenden an der grössten
Publikumsveranstaltungen für
Fotografie in unserem Land.

VomFreitag, 12. bis Dienstag, 16. Ja-
nuarsteht indenRäumlichkeitender
Halle 550 in Zürich-Nord alles im
Zeichen der Fotografie. Die photo-
Schweiz ist die grösste Werkschau
für Fotografie der Schweiz. Jährlich
zeigen über 250 nationale und ver-
einzelt internationale Fotografin-
nen und Fotografen aktuelle Arbei-
ten. Die Werkschau verschafft einen
repräsentativ aktuellen Überblick
über das fotografische Schaffen in
der Schweiz. Ergänzt wird sie durch
zahlreiche Sonderausstellungen, die
zeitgenössische Themen, Diversität
und Technologie vertiefen.
Neben der Werkschau erwartet das
Publikum das integrierte photoFO-
RUM, wo renommierte Fotografin-
nen und Fotografen Einblick in ihre
aktuellen Arbeiten geben und über
ihr Schaffen referieren. Der photo-
ARTMARKET,einMarkt fürFotogra-
fie, erstreckt sich über die Estrade
der Halle 550. Dazu gibt es viele wei-
tere Programmpunkte.

Einen Kreuzung in Tokio
Unter den mehr als 250 Fotografin-
nen und Fotografen präsentieren
fünf Zuger ihre Werke an der pho-
toSCHWEIZ. Die Passion des Auto-
didakts Marcel Dubacher aus Cham
gilt der Berg- und Landschaftsfoto-

grafie. Abgelegene Orte in den Ber-
gen aber auch urbane Locations bie-
ten ihm immer wieder einzigartige
Sujets.
Seine Werkschau «Tribute to To-
kyo» ist der Versuch, die japanische
Kunst der Reduktion in Alltagssze-
nen umzusetzen. Im Frühsommer
2023 verbrachte Dubacher einen
Monat in Japan. In der letzten Wo-
che in Tokio erlebte er einen herrli-
chen Sommerregen. Während sich
auf der bekannten Kreuzung in Shi-
buyaMassenbewegten, fandsichauf
einer Kreuzung im Nobelshopping
District Ginza die Reduktion in
höchster Vollendung.

Graffitis übermalt
Der gebürtige Deutsche Juergen
Herrmann aus Baar zeigt in seinen
fotografischen Werken die Meta-

morphose von Strassenkunst. In-
demerFotografienvonGraffiti über-
malt, transformiert er die Bilder in
einenexpressivenPop-Art-Stil. «Far-
bige Photos in Schwarzweiss umzu-
wandeln und zu reduzieren und
dann durch den Popartstil neu zum
Leben erwecken, erzeugt eine neue
Kraft und Faszination» erklärt der
Fotograf.

Das Hilfsprojekt
ChristianHerbertHildebrandausAl-
lenwinden entdeckte die Fotografie
dank seines Vaters. Er verdiente sich
die erste Kamera mit 17 und ge-
wannden erstenWettbewerbmit 21.
Er lehrt mehrsprachig an Fotowork-
shops und Reisen im In- und Aus-
land und an Schulen im deutsch-
sprachigen Raum. Nebst Aufträgen
und Projekten arbeitet er im Be-

reich Pressefotografie.
Das Hilfsprojekt «Mekedonia» er-
hielt von der äthiopischen Regie-
rung ein Stück Land am Rande von
Addis Abeba, wo rund 3000 Bedürf-
tigeausderMillionen-StadtHilfe fin-
den. Der dort zuständige Manager
Behailu Tilanon führte Christian
HerbertHildebrandaufdemProjekt-
gelände herum und ermutigte ihn,
Fotos zu machen, um sie der Welt
zu zeigen.

Die Überwachungsgesellschaft
DerChamerNils «Holgersson»Ried-
weg entdeckte in seiner Jugend die
Welt und fand seine Leidenschaft im
Kino. Als Operateur in den Zuger Ki-
nos und im Marketing eines Film-
studiosentwickelteerseineLiebezur
Filmwelt. Später verband er Filmäs-
thetikmitFotografie,umvisuelleGe-

schichten zu erzählen und Men-
schen zum Staunen und Nachden-
ken zu bringen. Er widmet sich auch
der Strassenfotografie.
Sein Werkbeschrieb zur Ausstel-
lung : «DYSTOPIA stellt die aktuelle
Überwachungsgesellschaft über-
spitzt dar – man wird überall über-
wacht, ob es vom Staat ist oder von
den eigenen Nachbarn. Und die ak-
tuelle Tendenz zeigt genau in diese
Richtung – Skepsis gegenüber den
Mitmenschen und Überwachung
vom Staat oder Unternehmen. Ein
Teil der Menschheit wird immer ein
wenig paranoider.»

Der Wildtierfotograf
Renato Righetti aus Walchwil ist
Fotograf mit über 30 Jahren Erfah-
rung und hat sich auf die Wildtier-
fotograf spezialisiert. Seine Werke
wurden bereits auf renommierten
Ausstellungen präsentiert und er
konntenbei zahlreichenWettbewer-
ben Erfolge feiern.
Die Perspektive seiner Aufnahmen
soll den Betrachtenden das Gefühl
der Geschwindigkeit vermitteln,
welche Geparde während der Jagd
durch die Vegetation, jenseits der
100 km/h bringen. Um die Tierwelt
für unsere Nachkommen zu erhal-
ten, sollten wir mit derselben Ge-
schwindigkeit die notwendigen Ha-
bitate schützen. Geschwindigkeit
heisst Überleben. RC

www.photo-schweiz.ch

Zei der fünf Zuger Fotografen an der photoSchweiz: Christian Herbert Hildebrand, Reggae Dance (links) und Juergen Herrmann,
green tattoo (rechts).. Fotos: Die Fotografen und photoSCHWEIZ
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Die Kapitalmärkte zeigten im Jahr
2023 eine uneinheitliche Entwicklung.
Durch eine disziplinierte, aktive Selek-
tion konnte jedoch eine gute Rendite
erzielt werden, hauptsächlich getrie-
ben durch das starke Wachstum ein-
zelner Realwerte, während die Erho-
lung bei den Obligationen im 4. Quar-
tal begann.

Die wirtschaftliche Entwicklung war
im 2023 dadurch geprägt, dass die vie-
lerorts prognostizierte Rezession Mal
für Mal verschoben wurde und bis
heute nicht eingetreten ist. Die Welt-

Zugerberg Finanz Wirtschafts- und Börsenausblick
Sonderthema: «Künstliche Intelligenz und Robotics –
schöne neue Welt oder Alptraum der Menschheit»

wirtschaft hat sich trotz diverser
Schocks als sehr resilient erwiesen.

Wie geht es nun weiter? Sind wir tat-
sächlich am Zinsgipfel angelangt, und
können wir im neuen Jahr bereits mit
ersten Zinssenkungen rechnen? Wel-
ches wirtschaftliche und geldpolitische
Szenario ist realistisch und was bedeu-
tet dies für die Zinsen, die Immobilien-
preise und dieAktienmärkte?Wird 2024
ein guter Aktienjahrgang werden, oder
drohen tiefere Kurse?

Als Gastreferent wird uns Herr Prof. Dr.

Roland Siegwart, Direktor des Auto-
nomous Systems Lab und Mitbegrün-
der von Wyss Zurich, einen Einblick in
dieWelt der künstlichen Intelligenz und
Robotics geben. Gemeinsam werden
wir der Frage nachgehen, ob es sich
hierbei um einen Segen oder einen
Fluch handelt.

Seit 20 Jahren agieren wir als Vermö-
gensverwalter in einem vonWandel ge-
prägten Umfeld. Wir führen halbjährlich
Informationsveranstaltungen mit nam-
haften Referenten im KKL Luzern und
imTheater Casino in Zug durch. Bei die-
sen Vorträgen geben wir Ihnen einen
Einblick in das aktuelleWirtschafts- und
Kapitalmarktgeschehen und zeigen die
Entwicklung der Zugerberg Finanz Ver-
mögensverwaltungslösungen auf.
Durch das Programm führen CEO und
Gründer Timo Dainese und Cheföko-
nom Prof. Dr. Maurice Pedergnana.
Die Informationsveranstaltung wird an
dreiTerminen durchgeführt.

Sie haben keine Möglichkeit teil-
zunehmen? Dann können Sie
sich gerne für den Zugang zur
Videoaufzeichnung des Events
mit allen Referenten und dem
Schlusstalk registrieren. Die
Aufzeichnung erhalten Sie nach
den Events per E-Mail.

Zugerberg Finanz AG
Lüssiweg 47, 6302 Zug
www.zugerberg-finanz.ch

QR-Code zur AnmeldungTheater Casino Zug
Dienstag, 16. Januar 2024

Vormittags:Türöffnung 10.00 Uhr
BeginnVorträge 10.30 Uhr bis ca. 12.15 Uhr

Abends:Türöffnung 18.00 Uhr
BeginnVorträge 18.30 Uhr bis ca. 20.15 Uhr

KKL Luzern
Donnerstag, 18. Januar 2024
Abends:Türöffnung 18.00 Uhr

BeginnVorträge 18.30 bis ca. 20.15 Uhr

Gerne laden wir Sie zu unserem facetten-
reichen Anlass ein. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, mit den Referenten beim anschliessen-

den Apéro riche zu diskutieren.

DieTeilnahme ist kostenlos. Vortragssprache
ist Schweizerdeutsch.

Anmelden können Sie sich auf unserer
Webseite

www.zugerberg-finanz.ch/wiboe
oder über nebenstehenden QR-Code.

infoanlaesse.phzg.ch

Studieren Sie Lehrerin, Lehrer
an der Pädagogischen
Hochschule in Zug
Infoanlass – personalisierte und individualisierte
Studienvariante pi
Mo, 15.01.2024, 19.00 Uhr, online

Infoanlass – gesamtes Studienangebot
Mi, 31.01.2024, 19.00 Uhr, online

Anmeldung und weitere Termine:

PH Zug

Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
standen verschiedene Technologien 
und Massnahmen, die die Nutzung 
erneuerbarer Energien fördern. Die 
präsentierten Themen umfassten So-
larthermie, Photovoltaik, E-Mobilität, 
nachhaltige Beschaffung, Kreislauf-
wirtschaft sowie die Reduktion von 
CO2-Emissionen und den Aufbau von 
Energieverbünden. Diese Bandbreite 
an Themen bot den Teilnehmenden 
wertvolle Einblicke in aktuelle Ent-
wicklungen und zukunftsorientierte 
Lösungen im Bereich der nachhalti-
gen Energienutzung.

Das neue Energiegesetz des  
Kantons Zug
Ein Highlight der Veranstaltung war 
das Referat von Beatrice Bochsler, 
Amt für Umwelt. Sie stellte das neue 
Energiegesetz des Kantons Zug vor 
und erläuterte dessen zentrale Be-
stimmungen. Das Gesetz soll die Nut-
zung erneuerbarer Energien fördern 
und die Energieeffizienz im Kanton 
steigern. Frau Bochsler lieferte einen 
umfassenden Überblick darüber, wie 
diese Massnahmen den Kanton auf 
seinem Weg zu einer nachhaltigen 
Energiezukunft unterstützen können.

Holzwärmeverbund –  
Fortschritte und Ausblick
Roger Iten von der Korporation Unter-
ägeri widmete sich in seinem Vortrag 
dem Holzwärmeverbund. Er berichtete 
über den aktuellen Stand des Projekts 
und die bereits erzielten Fortschritte 
beim Ausbau. Zudem gab er einen 
Ausblick auf die kommenden Schritte, 
die dazu beitragen sollen, den Holz-
wärmeverbund weiter voranzutreiben. 
Nach seinem Vortrag nahm sich Herr 
Iten Zeit, um mit den interessierten 
Teilnehmenden ausführlich zu disku-
tieren und Fragen zu beantworten.

Unternehmerische Chancen  
im Klimawandel
Christoph Wirz, Vertreter der Klima 
Charta Zug+, beleuchtete in seinem 
Referat die unternehmerischen Risi-
ken und Chancen des Klimawandels. 
Auch er stand im Anschluss für Fra-
gen zur Verfügung und diskutierte mit 
den Teilnehmenden über die Heraus-
forderungen, denen sich Unterneh-
men in einer sich wandelnden Umwelt 
gegenübersehen.

Nachhaltige Technologien  
im Ägeribad
Thomas Iten, Geschäftsführer der 
Ägeribad AG, zeigte in seinem Vor-
trag auf, wie der Einsatz nachhaltiger 
Technologien die Betriebskosten des 
Ägeribads senkt und gleichzeitig zum 
Klimaschutz beiträgt. Seine Präsenta-
tion verdeutlichte eindrucksvoll, wie 
Umweltschutz und wirtschaftliche Ef-
fizienz Hand in Hand gehen können.

Breite Unterstützung durch 
lokale Unternehmen
Zahlreiche Unternehmen und Orga-
nisationen nahmen an der Veranstal-
tung teil, um ihre Expertise und Pro-
dukte zu präsentieren. Darunter:
–	 Viessmann (Schweiz) AG
–	 Iten-Arnold Elektro AG
–	 Energie Netz Zug
–	 Pusch (Praktischer Umweltschutz)
–	 Klima Charta Zug+
–	 vRbikes Zug
–	 Korporation Unterägeri
–	 Fahrschulen Zug

Ein Dank an alle Beteiligten
Ein herzlicher Dank gilt allen Besu-
cherinnen und Besuchern, die sich an 
diesem Abend für die Themen rund 
um erneuerbare Energien interessiert 
haben. Besonderer Dank geht an 
unsere Referentinnen und Referenten, 

die mit ihren inspirierenden Vorträgen 
das Publikum begeistert haben. Auch 
unseren Ausstellenden danken wir für 
ihre engagierte Präsenz, die den Teil-
nehmenden wertvolle Einblicke und 
Beratungen ermöglichten.

Gemeinsam in eine  
nachhaltige Zukunft
Die Veranstaltung bot nicht nur wert-
volle Informationen, sondern zeigte 
auch auf, welche Dienstleistungen 
und Förderungen bereits durch die 
Gemeinden angeboten werden. Diese 
finanzielle Unterstützung hilft, nach-
haltige Lösungen zu fördern und den 
Zugang zu umweltfreundlichen Tech-
nologien für die Gewerbebetriebe und 
die Bevölkerung zu erleichtern.

Bleiben Sie gespannt auf kommende 
Veranstaltungen, die sich weiter mit 
den Chancen und Herausforderungen 
der erneuerbaren Energien ausein-
andersetzen. Gemeinsam können wir 
einen Beitrag zu einer nachhaltigen 
Zukunft leisten!

Möchten Sie mehr erfahren?
Die Bilder und die Vorträge des 
Abends finden Sie auf der Gemeinde-
website unter unteraegeri.ch/energie 
oder scannen Sie einfach bequem 
den untenstehenden QR-Code.

Die Bibliothek Ägerital feiert 2024 ihr 
40-jähriges Bestehen mit einem ab-
wechslungsreichen Programm, das 
bei Gross und Klein grossen Anklang 
fand. Gegründet 1984 als «Gemeinde-
bibliothek Unterägeri» im historischen 
Haus «Hess», hat sich die Bibliothek 
bis heute zu einem lebendigen Kultur-
ort entwickelt und wurde 2002 zur «Bi-
bliothek Ägerital» umbenannt. Das Ju-
biläumsjahr bot viele Höhepunkte, die 
die Bibliothek als Ort des Wissens, der 
Kreativität und der Begegnung erlebbar 
machten.

Vielfältige Events für Jung und Alt
Im Januar startete das Festjahr mit 
einer Kindergeschichtenlesung, einem 
Glücksrad und einem inspirierenden 
Vortrag zu mehr Ordnung im Alltag 
von Karin Treichler. Technikbegeis-
terte Kinder konnten im Februar beim 
Solarauto-Workshop unter der Lei-

tung von Christoph Heimburger vom 
Verein «Ägeri Robotics» ein Solar-
auto bauen. Erwachsene kamen im 
März beim Thermomix-Kochkurs von 
Christine Gaupp auf ihre Kosten. Der 
BookToker Josia Lourdan begeisterte 
die Jugendlichen im April mit seinen 
Buchtipps und seinem Berufsalltag als 
Influencer. Im Mai nahm Jasna Zwimp-
fer die Teilnehmenden mit auf eine 
spannende Reise durch das Thema 
«Künstliche Intelligenz».

Ende Mai startete der Zuger Lese-
sommer, ein gemeinsamer Event der 
Zuger Bibliotheken. Mit fast 170 Teil-
nehmenden aus Ober- und Unterägeri 
war die Leseförderaktion ein Highlight 
und voller Erfolg. Die Schlussveran-
staltung im August bildete mit rund 90 
Personen einen krönenden Abschluss 
für alle Leseratten. Der grosse Medien-
flohmarkt im Juni bot die Möglichkeit, 

in den Schätzen der Bibliothek zu stö-
bern. Kreative Köpfe freuten sich über 
zwei Workshops unter dem Motto «DIY-
Postkarte trifft Lettering» mit Myriam 
Wirz. Der Ansturm war so gross, dass 
am 4. November ein zusätzlicher Ter-
min angeboten wird.

Auch im Sommer gab es Spannendes 
zu erleben: ein Escape-Spieltag und ein 
Rap-Workshop begeisterten Jung und 
Alt. In den kommenden Wochen ste-
hen weitere Highlights an: Kinder-Hal-
loween, «Topolinos Wunderwelt», und 
Krimifans dürfen sich auf eine Lesung 
mit der Autorin Monika Mansour freuen.

Ausblick
Am 5. Dezember öffnet die Bibliothek 
ihre Türen zum traditionellen «Chlaus
eslä», und am 12. Dezember verzau-
bert ein Lichterabend die Besuchen-
den. In weihnachtlicher Atmosphäre 

wird die Bibliothek bis 21 Uhr offen 
sein – der ideale Moment, um in die 
Welt der Bücher einzutauchen, wäh-
rend die Kleinsten mit Geschichten 
unterhalten werden. Für das leibliche 
Wohl ist mit Kaffee, Glühwein und Ku-
chen gesorgt.

Das erfolgreiche Jubiläumsjahr neigt 
sich zwar dem Ende zu, doch auch 
für das kommende Jahr dürfen Sie 
sich auf zahlreiche spannende Lesun-
gen, Vorträge und Workshops freuen. 
Die Bibliothek bleibt ein lebendiger 
Treffpunkt für Jung und Alt, an dem  
Wissen, Kreativität und Gemeinschaft 
gepflegt werden.

Feiern Sie mit uns den Abschluss eines 
rundum gelungenen Jubiläumsjahres 
und freuen Sie sich auf viele weitere 
Erlebnisse im 2025! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch bei uns.

Buchen Sie die Theatertour 
jetzt exklusiv für Vereins-, 
Firmen- oder Privatanlässe.

Lassen Sie sich von Zita, der geheim-
nisvollen Zeitreisenden mitnehmen 
auf einen Spaziergang quer durch 
das Dorf! Treffen Sie auf diesem Weg 
interessante Figuren aus der Vergan-
genheit und erfahren Sie Unterägeris 
bewegte Geschichte auf einer lehrrei-
chen und unterhaltsamen Theatertour. 

Ihr Kontakt: info@kulturaegeri.ch

GEMEINDENACHRICHTEN
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Energie & Umwelt Ägerital: Ein Abend voller Inspiration und Innovation

  SA 09.11.24 
  IM KULTROOM 

Am Donnerstag, 3. Oktober 2024, fand in der AEGERIHALLE in Unterägeri die zweite Veranstaltung der Serie «Energie & Umwelt 
Ägerital» der Gemeinden Oberägeri und Unterägeri zum Thema «Erneuerbare Energien» statt. Der Anlass war ein voller Erfolg und 
zog zahlreiche Besucherinnen und Besucher an, die sich über innovative Energielösungen informieren wollten.

40 Jahre Bibliothek Ägerital: Ein Ort der Begegnung und des Wissens

DIENSTAG

 26.11.

Im Anschluss laden wir Sie  
herzlich zu einem Apéro ein.

Eintritt frei – Anmeldung erforderlich:  
info@bibliothek-aegerital.ch

(Platzangebot begrenzt)

19.30–20.45 Uhr

LESUNG MIT  
Monika Mansour

KRIMI TATORT KRIMI TATORT KRIMI TATORT KRIMI TATORT

KRIMI TATORT
KRIMI TATORT

KRIMI TATORT
KRIMI TATORT

ENERGIE & UMWELT 

ÄGERITAL

für Firmenanlässe oder 
Versammlungen.

Mieten Sie die

aegerihalle.ch

Jetzt

anfragen!


